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See the notice on TED website

582242-2026 - Konkurrensutsättning
Tyskland – Ingenjörstjänster – Neubau eines zentralen Retentionsbodenfilters (RBF) am RÜB 
„Alte Kläranlage“ in 76467 Bietigheim
OJ S 162/2026 24/08/2026
Meddelande om upphandling eller koncession – standardsystem
Tjänster

1. Upphandlare

1.1.  Upphandlare
Officiellt namn: Gemeindeverwaltung Bietigheim
E-postadress: l.hirt@harrer-ing.net
Köparens rättsliga status: Offentligt styrt organ som kontrolleras av en lokal myndighet
Den upphandlande myndighetens verksamhet: Allmän offentlig förvaltning

2. Förfarande

2.1.  Förfarande
Titel: Neubau eines zentralen Retentionsbodenfilters (RBF) am RÜB „Alte Kläranlage“ in 
76467 Bietigheim
Beskrivning: Die Gemeinde Bietigheim betreibt weite Teile ihres öffentlichen 
Entwässerungsnetzes im Mischsystem. Bei Niederschlagsereignissen werden die anfallenden 
Mischwasserüberläufe über verschiedene Mischwasserentlastungsbauwerke in den 
Schmiedbach eingeleitet. Der Schmiedbach ist Bestandteil des Federbachsystems, das 
aufgrund einer Vielzahl von Einleitungen aus den angrenzenden Kommunen erheblich 
belastet ist. Das Gewässersystem weist nach der aktuellen Bewertung im Rahmen der 
Wasserrahmenrichtlinie (WRRL) sowohl hinsichtlich des chemischen als auch des 
ökologischen Zustands erhebliche Defizite auf. Diese sind im Wesentlichen auf die 
Einleitungen aus den Abwasseranlagen, insbesondere aus den Mischwassersystemen der am 
Federbachsystem gelegenen Gemeinden, zurückzuführen. Vor diesem Hintergrund sind 
auslaufende bzw. neu zu erteilende wasserrechtliche Einleiterlaubnisse ohne die Ergebnisse 
der von den Anrainergemeinden gemeinsam durch-zuführenden Untersuchungen zur 
Gewässerökologie und zur FFH-Verträglichkeit derzeit nicht genehmigungsfähig. Zur 
Sicherstellung des weiteren ordnungsgemäßen Betriebs der kommunalen Abwasseranlagen 
erließ das Landratsamt Rastatt im August 2022 eine Interimsanordnung zum vorläufigen 
Betrieb und zur Fortführung der öffentlichen Abwassereinleitungen aus dem Trenn- und 
Mischsystem des Einzugsgebiets Bietigheim in den Schmiedbach. Für die in den 
Ergänzungen zum Generalentwässerungsplan (GEP) 2015 sowie dessen Fortschreibungen 
definierten Ausbauzustände 2023, 2024 und 2030 sind entsprechend dieser 
Interimsanordnung konkrete abwassertechnische Emissions- und Immissionsmaßnahmen 
umzusetzen und in Betrieb zu nehmen. Diese Maßnahmen dienen insbesondere der 
Reduzierung der stofflichen und hydraulischen Belastungen des Schmiedbachs sowie der 
schrittweisen Verbesserung des Gewässerzustands und der Erreichung der Ziele der WRRL. 
Für den Ausbauzustand 2030 ist gemäß Interimsanordnung spätestens bis zum 31. Dezember 
2028 ein neuer zentraler Retentionsbodenfilter (RBF) im Mischwassersystem am 
Regenüberlaufbecken (RÜB) „Alte Kläranlage“ zu errichten und in Betrieb zu nehmen. Die 
Maßnahme ist Voraussetzung für die weitere Entwicklung des Gemeindegebiets und 
insbesondere vor der Erschließung der Baugebiete „Birkig, 3. und 4. Bauabschnitt“ sowie des 
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Gewerbegebiets „Schelmenäcker (B8)“ umzusetzen. Der geplante Retentionsbodenfilter 
befindet sich unmittelbar neben dem bestehenden RÜB „Alte Kläranlage“. Die Planung hat die 
örtlichen Grundstücksverhältnisse sowie die vorhandene abwassertechnische Infrastruktur 
und die erforderlichen Schnittstellen zum bestehenden RÜB zu berücksichtigen. Auf 
Grundlage der zunächst erstellten Vorplanung des RBF wurden im weiteren Planungsverlauf 
zusätzliche Untersuchungen zur Dimensionierung und langfristigen Auslegung der Anlage 
durchgeführt. Dabei wurden neben den bereits absehbaren Entwicklungsflächen insbesondere 
die mögliche zusätzliche Erschließung des Bereichs entlang der B3 sowie weitere potenzielle 
Entwicklungsflächen im Gemeindegebiet berücksichtigt. Im Rahmen der weiteren 
Untersuchungen wurde deutlich, dass eine zukunftsfähige Auslegung des RBF die 
Berücksichtigung zusätzlicher Flächenreserven erfordert. Der Gemeinderat der Gemeinde 
Bietigheim hat sich daher für eine stufenweise Realisierung des Retentionsbodenfilters 
entschieden. Mit der ersten Ausbaustufe werden die bereits geplanten und absehbaren 
Entwicklungsgebiete berücksichtigt. Die zweite Ausbaustufe sieht die Erweiterung der Anlage 
um ein zusätzliches Filterbecken vor und berücksichtigt insbesondere den Flächenpuffer von 
rund 42,5 ha bis zur Gemarkungsgrenze entlang der B3. Die Aufteilung in zwei Ausbaustufen 
ermöglicht es, die zwingend erforderliche abwassertechnische Infrastruktur zunächst 
bedarfsgerecht für die konkret geplanten Entwicklungsgebiete her-zustellen und gleichzeitig 
die baulichen und räumlichen Voraussetzungen für eine spätere Erweiterung zu schaffen. Das 
Projekt befindet sich derzeit in Leistungsphase 3 (Entwurfsplanung). Die 
Genehmigungsplanung wird durch das bereits mit der Planung (LPH 1 bis 4) beauftragte 
Ingenieurbüro fertiggestellt. Gegenstand des vorliegenden Vergabeverfahrens sind daher die 
weiteren Planungsleistungen für die Leistungsphasen 5 bis 9 der Ausbaustufe 1. Der 
Förderantrag soll aufgrund der zwischenzeitlich angepassten und erweiterten Planung nach 
erneuter Abstimmung mit dem Regierungspräsidium im kommenden Jahr eingereicht werden. 
Gleichzeitig soll ein vorzeitiger Maßnahmenbeginn beantragt werden. Damit soll sichergestellt 
werden, dass die erforderlichen Planungs- und Vergabeschritte rechtzeitig durchgeführt und 
die bauliche Umsetzung so gesteuert werden kann, dass die Inbetriebnahme des RBF 
spätestens zum 31. Dezember 2028 erfolgen kann. Die Gesamtkosten für den stufenweisen 
Ausbau des Retentionsbodenfilters werden gemäß der aktuellen Kostenschätzung mit 
insgesamt 5.490.000,00 € brutto angesetzt. Die Kostenangaben basieren auf dem derzeitigen 
Planungsstand (Vorentwurfsplanung) und dienen als Grundlage für die weitere Planung, 
Vergabe und Umsetzung der Maßnahme. Nachfolgende Terminschiene ist geplant: 
Planungsbeginn: Im Anschluss der Vergabe, voraussichtlich ab Januar 2027; Abschluss LPH 
5: Juli 2027; Baubeginn: August 2027; Inbetriebnahme: Ende 2028 Die Aufteilung der Kosten 
der Kostenschätzung in die Kostengruppen gliedert sich wie folgt auf: KG 300: 2.330.000 € 
brutto; KG 410: 505.000 € brutto; KG 480: 440.000 € brutto; KG 500 (inkl. 
Ausgleichsmaßnahmen): 360.000 € brutto. Gegenstand dieser Ausschreibung sind die 
Planungsleistungen der Ausbaustufe 1 mit den Leistungsphasen 5-9 für Ingenieurbauwerke 
gemäß §§ 41ff. HOAI, Freianlagen gemäß §§ 38ff. HO-AI und der Technischen Ausrüstung 
mit den Anlagengruppe 1 (Hydraulik) und 8 (EMSR-Steuerung) nach §53 ff HOAI.
Förfarandets identifierare: fa3a9565-9414-470c-90ad-31346427e4ab
Typ av förfarande: Förhandlat förfarande med föregående meddelande om upphandling/under 
konkurrens
Förfarandet är påskyndat: nej

2.1.1.  Föremålet för upphandlingen
Kontraktets art: Tjänster
Huvudklassificering (cpv): 71300000 Ingenjörstjänster
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2.1.2.  Leveransplats
Ort: Bietigheim
Postnummer: 76467
Del av land (NUTS): Rastatt (DE124)
Land: Tyskland

2.1.4.  Allmänna upplysningar
Rättslig grund: 
Direktiv 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Uteslutningsgrunder
Källor till uteslutningsgrunder: Meddelande
Korruption: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Bedrägerier: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Penningtvätt eller finansiering av terrorism: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123+124 GWB
Barnarbete och andra former av människohandel: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Deltagande i en kriminell organisation: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 
123+124 GWB
Terroristbrott eller brott med anknytning till terroristverksamhet: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Åsidosättande av skyldigheter enligt miljölagstiftningen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Åsidosättande av skyldigheter enligt arbetsrätten: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Åsidosättande av skyldigheter enligt sociallagstiftningen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Avtal med andra ekonomiska aktörer med syfte att snedvrida konkurrensen: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Allvarligt fel i yrkesutövningen: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 
123+124 GWB
Har lämnat oriktiga uppgifter, har undanhållit information, kan inte förete de handlingar som 
krävs eller har tillägnat sig konfidentiell information om förfarandet: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Intressekonflikt på grund av deltagande i upphandlingsförfarandet: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Direkt eller indirekt deltagande i förberedelserna av detta upphandlingsförfarande: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Förtida uppsägning, skadestånd eller andra jämförbara sanktioner: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Åsidosättande av skyldigheter som fastställts enligt nationella uteslutningsgrunder: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Åsidosättande av skyldigheten att betala sociala avgifter: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Åsidosättande av skyldigheten att betala skatter: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Avbruten näringsverksamhet: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123+124 
GWB



582242-2026 Page 4/10

Insolvens: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Situation som enligt nationell lagstiftning motsvarar konkurs: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Tvångsförvaltning: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB

5. Del (anbudsområde)

5.1.  Del (anbudsområde): LOT-0001
Titel: Neubau eines zentralen Retentionsbodenfilters (RBF) am RÜB „Alte Kläranlage“ in 
76467 Bietigheim
Beskrivning: Die Gemeinde Bietigheim betreibt weite Teile ihres öffentlichen 
Entwässerungsnetzes im Mischsystem. Bei Niederschlagsereignissen werden die anfallenden 
Mischwasserüberläufe über verschiedene Mischwasserentlastungsbauwerke in den 
Schmiedbach eingeleitet. Der Schmiedbach ist Bestandteil des Federbachsystems, das 
aufgrund einer Vielzahl von Einleitungen aus den angrenzenden Kommunen erheblich 
belastet ist. Das Gewässersystem weist nach der aktuellen Bewertung im Rahmen der 
Wasserrahmenrichtlinie (WRRL) sowohl hinsichtlich des chemischen als auch des 
ökologischen Zustands erhebliche Defizite auf. Diese sind im Wesentlichen auf die 
Einleitungen aus den Abwasseranlagen, insbesondere aus den Mischwassersystemen der am 
Federbachsystem gelegenen Gemeinden, zurückzuführen. Vor diesem Hintergrund sind 
auslaufende bzw. neu zu erteilende wasserrechtliche Einleiterlaubnisse ohne die Ergebnisse 
der von den Anrainergemeinden gemeinsam durch-zuführenden Untersuchungen zur 
Gewässerökologie und zur FFH-Verträglichkeit derzeit nicht genehmigungsfähig. Zur 
Sicherstellung des weiteren ordnungsgemäßen Betriebs der kommunalen Abwasseranlagen 
erließ das Landratsamt Rastatt im August 2022 eine Interimsanordnung zum vorläufigen 
Betrieb und zur Fortführung der öffentlichen Abwassereinleitungen aus dem Trenn- und 
Mischsystem des Einzugsgebiets Bietigheim in den Schmiedbach. Für die in den 
Ergänzungen zum Generalentwässerungsplan (GEP) 2015 sowie dessen Fortschreibungen 
definierten Ausbauzustände 2023, 2024 und 2030 sind entsprechend dieser 
Interimsanordnung konkrete abwassertechnische Emissions- und Immissionsmaßnahmen 
umzusetzen und in Betrieb zu nehmen. Diese Maßnahmen dienen insbesondere der 
Reduzierung der stofflichen und hydraulischen Belastungen des Schmiedbachs sowie der 
schrittweisen Verbesserung des Gewässerzustands und der Erreichung der Ziele der WRRL. 
Für den Ausbauzustand 2030 ist gemäß Interimsanordnung spätestens bis zum 31. Dezember 
2028 ein neuer zentraler Retentionsbodenfilter (RBF) im Mischwassersystem am 
Regenüberlaufbecken (RÜB) „Alte Kläranlage“ zu errichten und in Betrieb zu nehmen. Die 
Maßnahme ist Voraussetzung für die weitere Entwicklung des Gemeindegebiets und 
insbesondere vor der Erschließung der Baugebiete „Birkig, 3. und 4. Bauabschnitt“ sowie des 
Gewerbegebiets „Schelmenäcker (B8)“ umzusetzen. Der geplante Retentionsbodenfilter 
befindet sich unmittelbar neben dem bestehenden RÜB „Alte Kläranlage“. Die Planung hat die 
örtlichen Grundstücksverhältnisse sowie die vorhandene abwassertechnische Infrastruktur 
und die erforderlichen Schnittstellen zum bestehenden RÜB zu berücksichtigen. Auf 
Grundlage der zunächst erstellten Vorplanung des RBF wurden im weiteren Planungsverlauf 
zusätzliche Untersuchungen zur Dimensionierung und langfristigen Auslegung der Anlage 
durchgeführt. Dabei wurden neben den bereits absehbaren Entwicklungsflächen insbesondere 
die mögliche zusätzliche Erschließung des Bereichs entlang der B3 sowie weitere potenzielle 
Entwicklungsflächen im Gemeindegebiet berücksichtigt. Im Rahmen der weiteren 
Untersuchungen wurde deutlich, dass eine zukunftsfähige Auslegung des RBF die 
Berücksichtigung zusätzlicher Flächenreserven erfordert. Der Gemeinderat der Gemeinde 
Bietigheim hat sich daher für eine stufenweise Realisierung des Retentionsbodenfilters 
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entschieden. Mit der ersten Ausbaustufe werden die bereits geplanten und absehbaren 
Entwicklungsgebiete berücksichtigt. Die zweite Ausbaustufe sieht die Erweiterung der Anlage 
um ein zusätzliches Filterbecken vor und berücksichtigt insbesondere den Flächenpuffer von 
rund 42,5 ha bis zur Gemarkungsgrenze entlang der B3. Die Aufteilung in zwei Ausbaustufen 
ermöglicht es, die zwingend erforderliche abwassertechnische Infrastruktur zunächst 
bedarfsgerecht für die konkret geplanten Entwicklungsgebiete her-zustellen und gleichzeitig 
die baulichen und räumlichen Voraussetzungen für eine spätere Erweiterung zu schaffen. Das 
Projekt befindet sich derzeit in Leistungsphase 3 (Entwurfsplanung). Die 
Genehmigungsplanung wird durch das bereits mit der Planung (LPH 1 bis 4) beauftragte 
Ingenieurbüro fertiggestellt. Gegenstand des vorliegenden Vergabeverfahrens sind daher die 
weiteren Planungsleistungen für die Leistungsphasen 5 bis 9 der Ausbaustufe 1. Der 
Förderantrag soll aufgrund der zwischenzeitlich angepassten und erweiterten Planung nach 
erneuter Abstimmung mit dem Regierungspräsidium im kommenden Jahr eingereicht werden. 
Gleichzeitig soll ein vorzeitiger Maßnahmenbeginn beantragt werden. Damit soll sichergestellt 
werden, dass die erforderlichen Planungs- und Vergabeschritte rechtzeitig durchgeführt und 
die bauliche Umsetzung so gesteuert werden kann, dass die Inbetriebnahme des RBF 
spätestens zum 31. Dezember 2028 erfolgen kann. Die Gesamtkosten für den stufenweisen 
Ausbau des Retentionsbodenfilters werden gemäß der aktuellen Kostenschätzung mit 
insgesamt 5.490.000,00 € brutto angesetzt. Die Kostenangaben basieren auf dem derzeitigen 
Planungsstand (Vorentwurfsplanung) und dienen als Grundlage für die weitere Planung, 
Vergabe und Umsetzung der Maßnahme. Nachfolgende Terminschiene ist geplant: 
Planungsbeginn: Im Anschluss der Vergabe, voraussichtlich ab Januar 2027; Abschluss LPH 
5: Juli 2027; Baubeginn: August 2027; Inbetriebnahme: Ende 2028 Die Aufteilung der Kosten 
der Kostenschätzung in die Kostengruppen gliedert sich wie folgt auf: KG 300: 2.330.000 € 
brutto; KG 410: 505.000 € brutto; KG 480: 440.000 € brutto; KG 500 (inkl. 
Ausgleichsmaßnahmen): 360.000 € brutto. Gegenstand dieser Ausschreibung sind die 
Planungsleistungen der Ausbaustufe 1 mit den Leistungsphasen 5-9 für Ingenieurbauwerke 
gemäß §§ 41ff. HOAI, Freianlagen gemäß §§ 38ff. HO-AI und der Technischen Ausrüstung 
mit den Anlagengruppe 1 (Hydraulik) und 8 (EMSR-Steuerung) nach §53 ff HOAI.
Intern identifierare: LOT-0001 E18279417

5.1.1.  Föremålet för upphandlingen
Kontraktets art: Tjänster
Huvudklassificering (cpv): 71300000 Ingenjörstjänster

5.1.2.  Leveransplats
Ort: Bietigheim
Postnummer: 76467
Del av land (NUTS): Rastatt (DE124)
Land: Tyskland

5.1.3.  Uppskattad löptid
Varaktighet – annat: Okänd

5.1.6.  Allmänna upplysningar
Reserverad upphandling: 
Deltagande är inte reserverat.
Upphandlingsprojekt som inte finansieras med EU-medel
Upphandlingen omfattas av Världshandelsorganisationens avtal om offentlig upphandling, GPA
: ja
Upphandlingen är också lämplig för små och medelstora företag: nej
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5.1.7.
 
Strategisk upphandling
Syftet med strategisk upphandling: Det tas inte hänsyn till miljö, sociala aspekter eller 
innovation i upphandlingen

5.1.9.  Urvalskriterier
Källor till urvalskriterier: Meddelande
Kriterium: Andra ekonomiska eller finansiella krav
Beskrivning av urvalskriterium: Verpflichtungserklärung nach den Vorgaben des Tariftreue und 
Mindestlohngesetzes für öffentliche Aufträge in Baden-Württemberg (LTMG)
Kriterierna kommer att användas för att välja anbudssökande som bjuds in att delta i det andra 
steget i förfarandet

Kriterium: Professionell riskindemniseringsförsäkring
Beskrivning av urvalskriterium: Nachweis (gem. § 45 Abs. 1 Nr. 3 und § 45 Abs. 4 Nr. 2 VgV), 
dass eine Berufshaftpflichtversicherung über min. 2,0 Mio. € für Personenschäden, min. 2,0 
Mio. € für sonstige Schäden vorliegt bzw. dass die Deckungssummen im Auftragsfall 
entsprechend erhöht werden. Oder alternativ eine Eigenerklärung des Bewerbers, dass im 
Auftragsfall eine entsprechende Versicherung abgeschlossen wird.
Kriterierna kommer att användas för att välja anbudssökande som bjuds in att delta i det andra 
steget i förfarandet

Kriterium: Genomsnittlig årlig omsättning
Beskrivning av urvalskriterium: Eigenerklärung zu den Gesamtumsätzen des Bewerbenden / 
der Bewerbergemeinschaft der letzten 3 Geschäftsjahre gem. § 45 Abs. 4 VgV. Der geforderte 
Mindestumsatz beträgt im Mittel 0,6 Mio. €.
Kriterierna kommer att användas för att välja anbudssökande som bjuds in att delta i det andra 
steget i förfarandet

Kriterium: Referenser på angivna tjänster
Beskrivning av urvalskriterium: • Darstellung einer Referenzliste für vergleichbare Leistungen 
mit durchschnittlichen Planungsanforderungen gem. § 5 HOAI der letzten 5 Jahre 
(Fertigstellung muss zwischen 01.08.2021 und 01.08.2026 erfolgt sein) mit folgenden 
Angaben gem. §46 Abs. 3 Nr. 1 VgV: o Projekt, Projektart, -größe (NF in m²) und Komplexität 
(Honorarzone) o öffentliche oder private Auftraggeberschaft o Bearbeitete Leistungsphasen o 
Baukosten (KG 300+400 netto) nach Kostenfeststellung, o Leistungs- /Bearbeitungszeitraum o 
Referenz Neubau Abwasserbehandlung (min. Honorarzone III nach Anlage 12.2 HOAI, min. 
LPH 5-8, Baukosten (KG 300+400) min. 2,1 Mio. € netto)
Kriterierna kommer att användas för att välja anbudssökande som bjuds in att delta i det andra 
steget i förfarandet

Kriterium: Åtgärder för att säkerställa kvaliteten
Beskrivning av urvalskriterium: Verbindliche namentliche Benennung der vorgesehenen 
Projektleitung und deren Stellvertretung gem. § 46 Abs. 3 Nr. 2 VgV
Kriterierna kommer att användas för att välja anbudssökande som bjuds in att delta i det andra 
steget i förfarandet

Kriterium: Verktyg, anläggningar eller teknisk utrustning
Beskrivning av urvalskriterium: Angaben zur techn. Ausrüstung und zu Maßnahmen zur 
Qualitätssicherung gem. § 46 Abs. 3 Nr. 3 VgV
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Kriterierna kommer att användas för att välja anbudssökande som bjuds in att delta i det andra 
steget i förfarandet

Kriterium: Registrering i ett handelsregister
Beskrivning av urvalskriterium: Nachweis der Berufszulassung (Eintragung ins Berufs- oder 
Handelsregister) gem. § 44 Abs. 1, § 46 Abs. 3 Nr. 6 VgV
Kriterierna kommer att användas för att välja anbudssökande som bjuds in att delta i det andra 
steget i förfarandet

Kriterium: Registrering i ett relevant yrkesregister
Beskrivning av urvalskriterium: Nachweis der Berechtigung zur Führung der 
Berufsbezeichnung „Ingenieur“ (z.B. Kammereintrag) oder vergleichbare Qualifikation gem. § 
46 Abs. 3 Nr. 6 VgV. Die Person muss maßgeblich am Projekt beteiligt sein
Kriterierna kommer att användas för att välja anbudssökande som bjuds in att delta i det andra 
steget i förfarandet

Kriterium: Genomsnittlig årlig arbetskraft
Beskrivning av urvalskriterium: Nachweis zu den in den letzten drei Jahren Beschäftigten und 
der Führungskräfte des Bewerbenden / der Bewerbergemeinschaft gem. § 46 Abs. 3 Nr. 8 
VgV. Die geforderte Mindestanzahl beträgt im Mittel 6 Beschäftigte inkl. Teilzeitkräfte.
Kriterierna kommer att användas för att välja anbudssökande som bjuds in att delta i det andra 
steget i förfarandet
Information om det andra steget i ett förfarande med två steg: 
Minsta antalet anbudssökande som inbjuds att delta i andra steget i förfarandet: 3
Högsta antalet anbudssökande som inbjuds att delta i andra steget i förfarandet: 5
Förfarandet kommer att äga rum i på varandra följande steg. I varje steg kan några deltagare 
komma att uteslutas
Köparen förbehåller sig rätten att tilldela kontraktet på grundval av de ursprungliga anbuden 
utan ytterligare förhandlingar

5.1.10.  Tilldelningskriterier
Kriterium: 
Typ: Kvalitet
Namn: Fachliche Qualifikation der Projektleitung / Bauleitung
Beskrivning: Fachliche Qualifikation der Projektleitung / Bauleitung
Kategori av tilldelningskriteriet vikt: Viktning (procentandel, exakt)
Sifferangivelse för tilldelningskriterium: 35
Kriterium: 
Typ: Kvalitet
Namn: Präsentation eines vergleichbaren Projektes des Bewerbenden
Beskrivning: Präsentation eines vergleichbaren Projektes des Bewerbenden
Kategori av tilldelningskriteriet vikt: Viktning (procentandel, exakt)
Sifferangivelse för tilldelningskriterium: 20
Kriterium: 
Typ: Kvalitet
Namn: Beim Bietergespräch gewonnene Eindrücke
Beskrivning: Beim Bietergespräch gewonnene Eindrücke
Kategori av tilldelningskriteriet vikt: Viktning (procentandel, exakt)
Sifferangivelse för tilldelningskriterium: 20
Kriterium: 
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Typ: Pris
Namn: Honorar
Beskrivning: Honorar
Kategori av tilldelningskriteriet vikt: Viktning (procentandel, exakt)
Sifferangivelse för tilldelningskriterium: 25

5.1.11.  Upphandlingsdokument
Språk som upphandlingsdokumenten är officiellt tillgängliga på: tyska
Adress till upphandlingsdokumenten: https://www.subreport.de/E18279417

5.1.12.  Upphandlingsvillkor
Villkor för inlämning: 
Elektronisk inlämning: Krävs
Adress för inlämning: https://www.subreport.de/E18279417
De språk som kan användas i anbuden eller anbudsansökningarna: tyska
Elektronisk katalog: Ej tillåten
Alternativa anbud: Ej tillåten
Anbudsgivare får lämna in fler än ett anbud: Ej tillåten
Tidsfrist för mottagande av anbudsansökningar: 21/09/2026 10:00:00 (UTC+02:00) 
Östeuropeisk tid / centraleuropeisk sommartid
Information som kan kompletteras efter det att inlämningsfristen har löpt ut: 
All saknad information om leverantören kan kompletteras efter det att inlämningsfristen har 
löpt ut.
Kompletterande information: Der Auftraggeber behält sich vor, fehlende, unvollständige oder 
fehlerhafte Unterlagen nachzufordern, soweit dies rechtlich zulässig ist, insbesondere im 
Sinne des § 56 VgV.
Kontraktsvillkor: 
Kontraktet måste genomföras inom ramen för program för skyddad anställning: Nej
Elektronisk fakturering: Tillåten
Elektronisk beställning kommer att användas: nej
Elektronisk betalning kommer att användas: nej

5.1.15.  Metoder
Ramavtal: 
Upphandlingen avser inte ett ramavtal
Information om det dynamiska inköpssystemet: 
Upphandlingen avser inte ett dynamiskt inköpssystem

5.1.16.  Kompletterande information, medling och prövning
Prövningsorganisation: Vergabekammer Baden-Württemberg
Information om tidsfrist för prövning: Nach Zurückweisung einer Rüge beträgt die Frist für die 
Beantragung eines Nachprüfverfahrens vor der Vergabekammer 15 Kalendertage, bei einer 
Zurückweisung auf elektronischem weg um 5 Kalendertage verkürzt, also 10 Kalendertage (§ 
160 Absatz 3 Nr. 4 GWB). Die Zulässigkeit eines Nachprüfungsverfahrens setzt ferner voraus, 
dass erkannte Vergabeverstöße nach § 160 Abs. 3 Nummern 1-3 GWB innerhalb der dort 
genannten Fristen gegenüber dem Auftraggeber gerügt wurden.

8. Organisationer

8.1.  ORG-0001
Officiellt namn: Gemeindeverwaltung Bietigheim

https://www.subreport.de/E18279417
https://www.subreport.de/E18279417
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Registreringsnummer: 0 72 45/80 8-0
Postadress: Malscher Str. 22
Ort: Bietigheim
Postnummer: 76467
Del av land (NUTS): Rastatt (DE124)
Land: Tyskland
Kontaktpunkt: Frau Lena Hirt (Harrer Ingenieure)
E-postadress: l.hirt@harrer-ing.net
Tfn: +49 0721 1819-543
Webbadress: https://www.bietigheim.de
Den här organisationens roller: 
Upphandlare

8.1.  ORG-0002
Officiellt namn: Vergabekammer Baden-Württemberg
Registreringsnummer: 08-A9866-40
Postadress: Durlacher Allee 100
Ort: Karlsruhe
Postnummer: 76137
Del av land (NUTS): Karlsruhe, Stadtkreis (DE122)
Land: Tyskland
E-postadress: vergabekammer@rpk.bwl.de
Tfn: +49 721926-8730
Den här organisationens roller: 
Prövningsorganisation

8.1.  ORG-0003
Officiellt namn: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)
Registreringsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Ort: Bonn
Postnummer: 53119
Del av land (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Tyskland
E-postadress: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Tfn: +49228996100
Den här organisationens roller: 
TED eSender

Information om meddelandet

Identifierare/version för meddelandet: c3ee7fd2-d1c2-44f1-9abd-ffafcd8e0905  -  01
Formulärtyp: Konkurrensutsättning
Meddelandetyp: Meddelande om upphandling eller koncession – standardsystem
Meddelandets undertyp: 16
Avsändningsdatum för meddelandet: 20/08/2026 08:55:15 (UTC+02:00) Östeuropeisk tid / 
centraleuropeisk sommartid
Språk som det här meddelandet finns officiellt tillgängligt på: tyska
Meddelandets publiceringsnummer: 582242-2026
EUT S-nummer: 162/2026

mailto:l.hirt@harrer-ing.net
https://www.bietigheim.de
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